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Dornige Gänsedistel (Sonchus asper) 
Familie: Korbblütengewächse (Asteraceae) 

Unterfamilie: Zungenblütige Korbblütengewächse (Cichorioideae) 
Wildgemüse - Kulturbegleiter - Licht- bis Halbschattenpflanze - Insektenbestäubung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 100 cm hoch. Der aufrechte Stängel ist 
manchmal verzweigt oder unverzweigt, hohl, kahl und nur nach oben zu drüsig behaart. Die 
wechselständigen Blätter stehen bogig vom Stängel ab. An den Unterseiten sind sie heller als 
auf den Oberseiten, an der Basis stängelumfassend, der Rand ist dornig gezähnt. Die 
Blütenköpchen befinden sich in endständigen Blütenständen, sie sind ca. 2 cm breit. Die 
Einzelblüten sind alle gleichartig, zwittrig, zungenförmig, gelb und unterseits etwas rötlich 
überlaufen. Der Fruchtknoten ist unterständig und zur Fruchtzeit dunkelbraun mit haarartigem 
weißen Flugorgan. Die Frucht ist glatt. 
Die Pflanze führt Milchsaft. 
 
Lebensdauer: einjährig. 
 
Blütezeit: Juni bis Oktober. 
 
Standort: Unkrautfluren, Ackerunkraut; Gärten; Schuttplätze. 
 
Vorkommen: allgemein verbreitet; in den Alpen bis ca. 1100 m. 
 
Verwendung: Die Blätter werden als Gemüse oder Salat verwendet. 
 
Bemerkungen: Die Pflanze kommt besonders in Hackkulturen vor. 
 
 
 


